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German Poker League kurz vor dem Start

Im April wird mit der „German Pokerleague“ (GPL) die erste bundesweite Live-
Pokerliga vom Deutschen Pokerbund und Hauptsponsor PartyPoker ins Leben 
gerufen. In der ersten Saison gibt es Preise im Gesamtwert von 300.000 $ zu 
gewinnen.

Nach mehr als einjähriger Planungsphase hat der „Deutsche Pokerbund“ die German 
Pokerleague ins Leben gerufen. Im April startet die erste bundesweite Live Pokerliga mit 
freundlicher Unterstützung von PartyPoker.net und der World Pokerleague ltd. Der 
Deutsche Pokerbund ist für Idee und Durchführung verantwortlich und die World 
Pokerleague stellt das nötige Know-how für die technische Unterstützung. Auf der 
Homepage der German Pokerleague, unter www.german-pokerleague.de, können sich 
Mitglieder des Deutschen Pokerbundes (www.deutscherpokerbund.net) ab dem 31. März 
als Einzelspieler oder als Team kostenlos anmelden. 

Die Idee hinter der German Pokerleague ist es, jedem Spieler in Deutschland, unabhängig 
von seiner geographischen Lage ohne großen Aufwand die Teilnahme an einer Amateur-
Pokerliga zu ermöglichen. „Die größte Problematik war die Gestaltung eines fairen, aber 
einfach strukturierten Ligaablaufs“ so ein Verantwortlicher des deutschen Pokerbundes 
über die Organisation der GPL. „Es war uns wichtig, bei der Strukturierung der Liga darauf 
zu achten, dass der beim Pokern so oft genannte "Glücksfaktor" weitestgehend 
ausgeschaltet wird.“

Pro Saison wird es 21 Spieltage geben. Diese werden von den Spielern in Eigenregie 
durchgeführt. Pro Spieltag werden intern Punkte vergeben, welche der Teamkapitän 
wöchentlich an die German Pokerleague weiterleitet. Auf diese Art entsteht über die 
Spieltage eine Team-interne Rangliste. Nach sieben Spieltagen werden die besten Spieler 
eines Teams sowie die Einzelspieler zu überregionalen Entscheidungsturnieren 
eingeladen. Die Entscheidungsturniere finden drei Mal pro Jahr statt, unterteilt in Nord-, 
Süd-, West- und Ostdeutschland. Durch die Teilnahme an diesen Entscheidungsturnieren 
entsteht eine bundesweite Rangliste. Bei den GPL Masters spielen dann die besten 
Spieler der laufenden Saison um den Titel des GPL Champions.

Durch die Anzahl der Spieltage und dem Format der Turniere wird der oft genannte Faktor 
„Glück“ in den Hintergrund gestellt. Ein einziger Sieg reicht nicht aus. Spieler müssen sich 
dauerhaft beweisen, um auch bei dem GPL Masters erfolgreich abschneiden zu können. 

Insgesamt werden im Laufe der Spielsaison Preise im Gesamtwert von  300.000  $ 
vergeben. Der Finale Table der German Poker League wird auch im Fernsehen 
übertragen.

Zusätzlich zum normalen Ligabetrieb wird es auch „Teambattles“ geben. In diesem 
können sich Teams zum Zweikampf herausfordern, um sich in der Battle-Rangliste nach 
vorne zu arbeiten. Auch hier warten Sachpreise auf die besten Spieler. 



Bei unklaren Situationen und Streitigkeiten wird während der Liga-Spieltage extra eine 
Schiedsrichter-Hotline vom deutschen Pokerbund zur Verfügung gestellt.

Über den deutschen Pokerbund

Der deutsche Pokerbund ist ein durch Mitgliederbeiträge finanziertes Label der Trend 
Sport Agency GmbH und   folgt der Philosophie „Gemeinsam für Poker“. Der deutsche 
Pokerbund ist  ein Informations- und Interessenportal für Pokerbegeisterte. Pokerspieler 
informieren sich hier über aktuelle News, Veranstaltungstermine und Geschehnisse aus 
der Pokerwelt, oder tauschen sich in der Community mit anderen Pokerspielern aus.

Der Deutsche Pokerbund fungiert darüber hinaus als Kooperations- und 
Kommunikationsplattform für alle im Pokersport tätigen Unternehmen. Der Grundgedanke 
ist, jedem, der sich in Deutschland für Poker begeistert, einen Vorteil zu verschaffen. Sei 
es für den Pokerspieler in Form von Vergünstigungen bei Pokerturnieren, 
Pokeraccessoires - oder für seriöse Turnierveranstalter in der Hilfe im Umgang mit der 
schwammigen Gesetzeslage. Das Wichtigste jedoch ist, eine Lobby rund um Poker zu 
generieren, um nach außen als geschlossene Einheit aufzutreten, wie es die Poker 
Players Alliance in Amerika mit derzeit fast einer Million Mitgliedern vorgemacht hat.

Über PartyPoker

PartyPoker.net ist die weltgrößte Pokerschule. Der Online-Dienstleister gehört zur 
PartyGaming-Gruppe, einem Unternehmen, das seit 2005 an der Londoner Börse gelistet 
ist.
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